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Mich stört ehrlich gesagt schon die Suggestion, Bewerber in der 2. Runde seien grundsätzlich
schlechtere Lehrkräfte. Dabei wird vollkommen verkannt, wie die Ausschreibungen und
Besetzungsrunden - insbesondere an den weiterführenden Schulen mit ihren
Fächerkombinationen - tatsächlich ablaufen. Aber ja, diejenigen, die nun bereit sind, auch
Stellen in Betracht zu ziehen, die vorher zu unattraktiv schienen, erhalten zeitlich befristet
einen kleinen Gehaltszuschlag.

Ich sehe das Problem darin für kommende Einstellungsrunden nicht. Insbesondere sehe ich
keine Gefahr, dass jemand eine feste Stellenzusage in der 1. Runde (und damit ein sicheres
Jahreseinkommen von mind. 46,7k) an seiner Wunschschule ausschlägt, um darauf zu
spekulieren, in der 2. Runde eine Stelle, welche vermutlich nicht am Wunschort liegt, zu
erhalten, nur um insgesamt über 24 Monate 3,6k-9,6k Brutto mehr zu erhalten. Das steht in
keinem Verhältnis zueinander.
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